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2ille Kedakteure haben eine füfje. ent-
3Ückende 2ÏÏQfterie für gute Sücher. Silder und
2ïïen[chen. Schlechte, unanftändige [liehen pe

entfeht roie krächzende Senöre und miferable
2ïïaler.

ghre Srauen find fchön und geiftreich, ftets
nobel und elegant nach der neueften 2ïïode

gekleidet, und ihr tadellofes Setragen läßt in
der Unterhaltung immer eine kleine, diabolifch
feine Seimifchung oon gepflegter 2lrrogan3
durchfehimmern.

£Die Kinder der Kedakteure find alle frühreife

©enies, talentiert für alle Künfle und
Cüfie menfehlichen 2Sit)es. Sie machen ihren
2Beg, mit befiechender Sicherheit, blendend
ehrenooll und roürdigft 3um irdifchen und

himmlifchen unermeßlichen ©audium ihrer
Säter, Settern und Safen. Seben ihnen hat
es keiner leicht.

3m perfönlichen Serkehr find die Kedakteure

fehr liebensroürdig, leutfelig, die ßöflichkeit

und Kitlerlichkeit felbft. 2lnflüge oon
Kaubtiergraufamkeit geftatten fie fich nur bei

gemeffener Gntfernung oon ihren Opfern.
Sas Ceben eines Kedakteurs, fo befehen,

hat 3roeifellos nur Serführerifdies und Se-
neidensroertes an fich. 2lber auch hinter diefem
Geben roie überall, feuf3t in elegifch roiffen-
den Sönen der ernüchterte Koutinier eine be-

fcheiden roehmütige 21nmerkung fcheinen
oerborgene Abgründe ooll ©raufamkeit und

Gntfehen 3U lauern. Senn auf roelche andere

28eife ließen fich fonft folgende unumftöpch
oerbürgte Satfachen und arg mit 3)üfternis
gefchroängerte 2Seisheiten einigermaßen plau-
fibleroondem armfelig befchränkten 2ïïenfchen-
oerftande kapieren?

3ch roeiß oon einem jungen Kedakteur,
den man aus Kummer über den Serluft feiner

Gebr. Jörimann, Chur.

Hotels Thealer s Konzerie Cafés
2000 Sitzplätze

1-
Grösster und

schönst. Garten

Zürichs

Unterstrass, Weinberg -Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

SP Zwei psse prima Kegelbahnen

Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Q Sohlstrasso 18, HS-ai-icla. 4. f/|
Outer Mlttagtlsch von 90 Cts.

Kalte und warme Speisen zu Jeder T<jreszelt D
8 Prima Endemann-Bier, hell und dunkel Ç3

För Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung u
g Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g

VaiTOiarkpho^nDicontäsllch re,che An8Wahl "nd
iGgulullaullGOUGloBII schmackhaft zubereitet, leiebl
verdaulich, finden Sie in dein bekannten Restaurant

Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

THALYSIA" (3 Min. v. Stellevue)

Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26
.77

Jeden Tag: 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emilia"
Direktion: Frl. Emilia Lüdde.

Anfang 4 und 8 Uhr. [1660] Frau M. Kirchhof.

Vegetaräerheim Zürich
Slhlstr. 26/28, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: II. Hiltl

Taverna Espafiola
Zürich 5, Konradsir. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen !sques Llorcns.

Schönster Winter- Ausflug : Linie 2.

durch Umbau

erweitert.
rKaffee complet 1 Fr., Portion 40 Cts. Tee, Chocolade, täglich

frisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke.

KUche und Keiler in bekannter Büte!
Höfl. empfiehlt sich
1(50

H. Stadler-Bertsche,
früher ,,z. Hinblick".

ZeUgll-US- - W«ener-Café Ecke

str. 3i International Mobstr.
Gemütliches, bestrenommiertes Kaniilien-Café 1651

Täsllcli Konzert!
Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.

Es empfii-hlt si' h höf'. P. Kumpel.

ßodega Espaüola1
34 Oberdorfstr. - ZURICH - Oberdorfstr. 34

Verlangen Sie bitte unsern
Gratis- Katalog

Schuhwarenversandhaus

RUD. HIRT & SOHNE

LENZBURG

Infolge stetsfort steigender
Lederpreise ist es Ihr Vorteil

wenn Sie bald einkaufen.

Ein Versuch 1605

mit unsern genau gehenden

Armband-Uhren
wird sich lolincn.

BNF~ Weitgehendste Garantie.
Armbanduhr Nr. 110, Anker-

*verk, Radiumzahlcn u. /« iger
Fr. 20--

Armbanduhr Nr. 20 12.
V« rsand gegen Nachnahme.

Gg. Scherrans & Cie.

St. Gallen
Zum Trauring-Kok.

Café- und Speise-Restaurant

Schöchlischmiede
Hirschenplatz 19, Zürich 1

Täglich 2 Konzerte - 4 und 8 Uhr
Damen Salon-Orchester Concordia"

NB. Spezialitäten-Küche
Gottiieb Zumsteg

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

gm Gute ItvielU!.
Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abend platten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
1615 Tll. Popp.

AlteTrotte, Höngg
ÎK Zürichs beliebter Ausflugsort ~m* 1741

Grosse Theater- und Gesellschaftssäle; sonnige Lage.
laTiroier. Reale Landweine. Utobier. Gut bürgeri. Küche.
Telephon 70. Familie Schmid-Schneider

Alkoholfreies Restaurant
; Höngg, bei der Kirche ;

Kif'ee, Tee 13 Cts.; ChocDlade 20 Cts.

Täglich frisches QebacM zu 20 Cts. :-:
Geleitet nach dem Vorbild
des Frauenuereins Zürich.

Der Frauenverein
Höngg.

RittolpQPnl Schellenbergslim lesen, weltberühmtes

20 Jahrejünger
auch genannt Exlepäng, gibt
jedem grauen Haar die ftühere Farbe
w.eder. Seit 10 Jahren von Prof. u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr.
fi.60: franko. Diskreter Postversand
Oeneralvertrieb : Nlax Hooqe,
Basel 18. 15 7

Wild'sche Haarpflege u.

Wild'sche Haarwasser
empfehle ieh bei 1742

Kahlköpfigkeit, Haarausfall, dünnem Haarwuchs
und Schuppenbildungen und zur Verstärkung
der Augenbrauen. Zu beziehen bei der
Erfinderin: Frau L. Wild, Bern, 9 Schwanenuass^ 9.

Schweizer - Peine FgrcL StCillCr fluslfll1tL ®m
Champagner Weinhandlung Telephon 547 Winterthur Gute Tischweine

Alle Redakteure naben eine süße,

entzückende Alnsterie sür gute Bücber. Bilder und
Rlenscben. Scblecbte. unanständige slieben sie

entseht wie krächzende Tenöre und miserable
Alaier.

Ibre Srauen sind scbön und geistreicb. stets

nobel und elegant nacb der neuesten Alode
gekleidet, und ibr tadelloses Betragen läßt in
der «Unterbaltung immer eins kleine, diabolisch
seine Beimischung von gepflegter Arroganz
durcbschimmern.

Die Rinder der Redakteure sind alle frühreife

Genies, talentiert sür alle Rünste und
Lüste menschlichen Wihes. Sie machen ihren
Weg. mit besteckender Sicberbeit, blendend
ehrenvoll und würdigst zum irdischen und

himmlischen unermeßlichen Gaudium ihrer
Bäter. Bettern und Basen. Reben ibnen bat
es keiner leicbt.

Im persönlichen Berkebr sind die Redakteure

sebr liebenswürdig, leutselig, die böslich-
keit und Ritterlichkeit seidst. Ansiüge von
Raubtiergrousamkeit gestatten sie sicb nur bei

gemessener Entfernung oon ibren Opfern.
Dos Leben eines Redakteurs, so beseben.

bat zweifellos nur Bersübreriscbes und
Beneidenswertes an sicb. Aber aucb binter diesem
Leben wie überall, seuszt in elegisch wissenden

Tönen der ernüchterte Routinier eine be-

scbeiden webmülige Anmerkung scheinen

verborgene Abgründe voll Grausamkeit und

Entsetzen zu lauern. Denn aus welcbe andere

Weise ließen sicb sonst folgende unumstößlich
verbürgte Tatsacben und arg mit Düsternis
geschwängerte Weisheiten einigermaßen plausibler

oon dem armselig beschränkten Menschenverstände

kapieren?
Ich weiß von einem jungen Redakteur.

den man ous Rummer üder den Beriust seiner
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speisen uncl kriscben (ìeinûsen. Kskkee, ?ee, Lbocolaäe
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Häverns ^PÄNvla
îûrìvts, S, KlUikSllLls. 13 :: Vor-ügiic-ko spsnisobo
Wsins " »<g>ts Spsissn >sques l-Ivrens.

SeNonster «inter- kusflug : I-inie 2.

clurek Umbau

erweitert.
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à 31 mîsrnstonsi .àZtk.
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l'gglieli 2 Xon^sris - 4 uncl S Ulir
Osrrisn Sg>c>n-Orc:>issksr Oonoorcils"

k>Il3. Sps^lslliâisn-Xûoils
Vo«U«I, 2îuin»t«g

iàZkokoIfl?víss kvstsursnt
Ksrevdti^keitssàsss Kr. 6 beim L«.knbok 8e1nk.u

I^itta-zesssii van t?r. .80, 1. ân unà k'r. I.M, sov>is
rsivbbultilzg ^.bsniiiilrtttsn. ^ Kults unä verras Lpsisen

zu jscisr l'-iZss^vit. Lisens Xonàikorei.
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Qrosss l'bssisr- uncl Qsssllsobsilssâle-i sonnigs l.sgs.
Is'rirolsr. l^îssls l.gnclwoioS. l^koblsr. Qui bürgsrl.XüoNs.
l'eleplion 70. ?ümili^ Svkmili-Svklieiclvn

«zf'ez, lei- IZ Uls.: cliornlacle ?0 Lts.
IsgÜLb f'isàs lZebcic^ ?u ?ll Lts.
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^er^len etc. einpknnisn. Lin Ver-
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S»»ol IS. 5 7
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